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Liebe Neumarkterinnen
und Neumarkter,

traditionsreiche Veranstaltung ist 
ein wichtiger Bestandteil unseres 
Gemeindelebens und verbindet 
Brauchtum, Geselligkeit und regi-
onale Wirtschaft auf besondere 
Weise.

Auch personell gibt es Neuig-
keiten aus der Amtsstube: Frau 
Judith Schürrer dürfen wir herz-
lich in unserem Gemeindeteam 
willkommen heißen. Gleichzeitig 
verabschieden wir Frau Gerlinde 
Ritzberger in den wohlverdienten 
Ruhestand. Für ihren langjährigen 
Einsatz danke ich ihr sehr herzlich 
und wünsche ihr alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt.

Nun stehen die Sommerferien vor 
der Tür. Ich wünsche allen Schü-
lerinnen und Schülern schöne 
Ferien sowie allen Gemeindebür-
gerinnen und Gemeindebürgern 
einen angenehmen Sommer 
und freue mich bereits auf unser 
alljährliches Marktfest.

Herzliche Grüße,

Herbert Ollinger
Bürgermeister

Mit der vorliegenden Ausgabe 
unserer Gemeindezeitung blicken 
wir auf eine besonders ereig-
nisreiche Zeit in unserer Markt-
gemeinde zurück. Unsere zahl-
reichen Vereine haben in den 
vergangenen Wochen einmal 
mehr gezeigt, wie lebendig und 
gemeinschaftlich unser Orts-
leben ist. Dafür möchte ich allen 
Funktionärinnen und Funkti-
onären sowie allen freiwilligen 
Helferinnen und Helfern herzlich 
danken.

Ein besonderer Höhepunkt 
war das 100-jährige Bestehen 
unseres Kleintierzuchtvereines, 
das im Zuge der Landesver-
bandsversammlung im „s̀ Zen-
trum“ gefeiert wurde. Dieses Jubi-
läum spiegelt die lange Tradition 
und das große Engagement des 
Vereins eindrucksvoll wider. Auch 
unsere Freiwillige Feuerwehr 
durfte mit der Fahrzeugweihe 
des neuen Feuerwehrautos einen 
wichtigen Meilenstein feiern. Die 
Floriani-Messe mit dem traditio-
nellen Maibaumfest war bei Kais-
erwetter bestens besucht und 
zeigte einmal mehr den starken 
Zusammenhalt unserer Feuer-
wehr.

Großer Beliebtheit erfreute sich 
auch unser traditioneller Pfer-
demarkt, der wieder zahlreiche 
Besucherinnen und Besucher 
nach Neumarkt lockte. Diese 
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Entgelt für die Gemeinde auf 
das Doppelte. Dies wiederum 
führt zwangsweise zu einer Erhö-
hung des Wasserpreises für die 
Endabnehmer. Eine weitsichtige 
Planung erspart somit unnötige 
Kostenerhöhungen.

Wir bitten um Beachtung. 
Vielen Dank. 

Auch heuer wird wieder ersucht, 
die geplante Befüllung von 
privaten Pools und Wasserbecken 
mit Wasser aus der Ortswasserlei-
tung rechtzeitig vorher am Markt-
gemeindeamt bekannt zu geben.

Bei Überschreitung der Bestell-
menge (Tageshöchstmenge, 
die von der Gemeinde bezogen 
werden kann) erhöht sich das 

Lärmschutzverordnung

Zur Abwehr von das ört- 
liche Gemeinschaftsleben 
in ungebührlicher Weise, 
störendem Lärm ist die 
Verwendung von oder der 
Betrieb mit Verbrennungs- 
oder Elektromotoren ange-
triebenen Gartengeräten 
(Rasenmäher, Häcksler, 
Trimmer, etc.) an folgenden 
Zeiten verboten:

•	 täglich von 20.00                
bis 07.00 Uhr

•	 an Sonn- und                       
Feiertagen zur Gänze

Ein Verstoß gegen die 
Lärmschutz verordnung 
kann eine Geldstrafe nach 
sich ziehen!

MELDEPFLICHT
bei Poolbefüllungen

Judith Schürrer

Neue Mitarbeiterin am
Marktgemeindeamt Neumarkt i.H. 

Mit großer Freude dürfen wir 
mitteilen, dass Frau Judith 
Schürrer unser Team in der 
Gemeindeverwaltung verstärken 
wird. Die Gemeindeverwaltung 
übernimmt tagtäglich vielfäl-
tige und verantwortungsvolle 
Aufgaben für die Bürgerinnen 
und Bürger unserer Gemeinde. 

Wir freuen uns, mit Frau Schürrer 
eine engagierte neue Mitar-
beiterin in unserem Team will-
kommen heißen zu dürfen. 

Wir sind überzeugt, dass Frau 
Schürrer ihre Fähigkeiten 
und Erfahrungen gewinn-
bringend einbringen und 
unser Team fachlich wie 
menschlich bereichern wird. 
 
Wir freuen uns auf die gemein-
same Zusammenarbeit und 
wünschen ihr alles Gute, viel 
Erfolg und Freude bei ihrer neuen 
Tätigkeit. 
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In der letzten Gemeinderatssit-
zung wurden die Arbeiten und 
Lieferungen für die Sanierung und 
Erweiterung der Anton-Wurmb-
Straße an die Fa. Held & Francke 
BaugmbH vergeben. Neben der 
Herstellung einer ordnungsge-
mäßen Oberflächenentwässe-
rung sollen vor allem Unterbau- 
und Belagsarbeiten mit einem 
Investitionsvolumen von rund 
225.000 Euro vorgenommen 
werden.

Die Arbeiten werden Ende Mai 
2026 begonnen und sollen 
spätestens Mitte August 2026 
gänzlich abgeschlossen sein. Im 
Zuge der Bauarbeiten kann es 
im genannten Zeitraum zu Stra-
ßensperren und Umleitungen 
sowie teilweise zu zeitbedingten 

NEUES AUS DER MARKTGEMEINDE

Behinderungen 
kommen. Wir 
bitten um Ihr 
Verständnis.

Weiters sind im 
heurigen Jahr 
u m f a s s e n d e 
S a n i e r u n g s -
m a ß n a h m e n 
in der Kläran-
lage notwendig. 
Im Belebungs-
becken wird 
die Belüftung 
erneuert sowie 
die Lüftungska-
pazität erhöht, um die biologische 
Abwasserreinigung zu verbes-
sern. Darüber hinaus werden 
die Rührwerke und Pumpen 
erneuert. Zusätzlich werden im 

Nachklärbecken das Bodenräum-
schild und die Laufräder erneuert 
und die Fugen saniert. Das In- 
vestitionsvolumen beläuft sich 
auf rund 150.000 Euro.

Die Gemeinden Neumarkt i.H.  
und Kallham freuen sich bekannt-
zugeben, dass das Freibad 
bereits seit Samstag, dem 
09. Mai 2026, wieder geöffnet 
ist und seine BesucherInnen 
herzlich willkommen heißt. 
 
Im Zuge der diesjährigen 
Herbst-Instandhaltungsarbeiten 
wurden zahlreiche Verschöne-
rungs- und Sanierungsmaß-
nahmen durchgeführt. Der 
Buffetbetreiber Andi von Lin’s Wok 
Express hat die Küche umfassend 
teilsaniert – unter anderem durch 

den Austausch von Schränken, 
Arbeitsflächen und Spülen 
sowie durch Malerarbeiten. 
Auch Bademeister Adi war 
wieder mit großem Einsatz tätig 
und kümmerte sich um diverse 
Streicharbeiten an Fassaden, 
Säulen und Dachträgern. Zusätz-
lich wurden der Schriftzug 
erneuert sowie die Holzfassaden 
im Außenbereich instandgesetzt. 
 
Das Freibad präsentiert sich 
somit bestens vorbereitet für die 
Badesaison 2026 und freut sich 
auf zahlreiche BesucherInnen. 

Alle Tarife für Tages-, Jahres- 
und Familienkarten liegen bei 
uns am Marktgemeindeamt 
auf und sind zudem online 
auf der Homepage abrufbar. 
 
Wir wünschen Ihnen eine sonnige 
und schöne Badesaison 2026!

F r e i b a d
Kallham   Neumarkt
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Aufgrund der auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres sowie im Internet veröffentlichten
stattgebenden Entscheidungen des Bundesministers für Inneres betreffend die oben angeführten Volks-
begehren wird verlautbart: Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres 
gemäß § 6 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist

von Montag, 15. Juni 2026, bis (einschließlich) Montag, 22. Juni 2026, 

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der genannten Volksbegehren Einsicht 
nehmen und ihre Zustimmung zu einem oder zu mehreren Volksbegehren durch einmalige eigenhän-
dige Eintragung ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintra-
gungsformular erklären. Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch 
online getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum Nationalrat besitzt 
und zum Stichtag, 11. Mai 2026, in der Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen ist.

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbegehren abgegeben 
haben, können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da eine getätigte Unterstüt-
zungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt. In dieser Gemeinde können Eintragungen während 
des Eintragungszeitraums an folgender Adresse:

Marktgemeindeamt - Bürgerservicestelle (barrierefrei erreichbar), Marktplatz 30, 4720 Neumarkt i.H. 
an den nachstehend angeführten Tagen und zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden:

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (22. Juni 2026),
20.00 Uhr, durchführen.

VERLAUTBARUNG
über das Eintragungsverfahren

für die Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung

•	 GRATIS Verhütung
•	 Karfreitag-Feiertag für Alle
•	 Polizei - kritischer Personalmangel
•	 Transparenz im Parlament
•	 Wahlpflicht Nationalratswahl Bundespräsidentenwahl

•	 Montag,	 15. Juni 2026,	 von 08.00 bis 16.00 Uhr,
•	 Dienstag,	 16. Juni 2026,	 von 08.00 bis 20.00 Uhr,
•	 Mittwoch,	 17. Juni 2026,	 von 08.00 bis 16.00 Uhr,
•	 Donnerstag,	 18. Juni 2026,	 von 08.00 bis 16.00 Uhr,
•	 Freitag,	 19. Juni 2026,	 von 08.00 bis 16.00 Uhr,
•	 Samstag,	 20 Juni 2026,	 geschlossen,
•	 Sonntag,	 21. Juni 2026,	 geschlossen,
•	 Montag,	 22. Juni 2026, 	 von 08.00 bis 16.00 Uhr.



Interview mit dem neuen Zahnarzt in Neumarkt i.H.
Dr. med. dent. David Pamminger

Die Marktgemeinde Neumarkt 
i.H. freut sich über einen neuen 
Zahnarzt vor Ort. Bürgermeister 
Herbert Ollinger führte mit ihm 
ein Interview über seinen beruf-
lichen Hintergrund und seine 
Praxis.

Sehr geehrter Herr Dr. Pam- 
minger, wir freuen uns sehr 
über die Eröffnung Ihrer neuen 
Zahnarztpraxis in Neumarkt i.H. 
Würden Sie sich und Ihr Team 
bitte kurz vorstellen und uns 
etwas über Ihren beruflichen 
Werdegang erzählen?
Den Grundstein für meine fach-
liche Expertise legte ich mit dem 
Studium der Zahnmedizin in Inns-
bruck. Um Behandlungen auf 
modernstem Niveau 
zu bieten, bilde ich 
mich kontinu-
ierlich durch 
u m f a n g -
reiche nati-
onale und 
internatio-
nale Fort-
b i l d u n g e n 
in den Berei-
chen ästheti-
sche Zahnme-
dizin, Endodontie 
und Kieferorthopädie 
weiter. 

Mein Fokus liegt dabei auf präzisen 
Wurzelkanalbehandlungen unter 
bis zu siebenfacher Vergrößerung 

sowie der modernen Alignerthe-
rapie, um Ästhetik und Funktion 
harmonisch zu vereinen.

Welche Leistungen und Behand-
lungsschwerpunkte bieten Sie 
in Ihrer Ordination an?
Wir decken fast das gesamte 
Spektrum der modernen Zahn-
heilkunde ab – von der allge-
meinen zahnmedizinischen 
Versorgung bis hin zu zusätzli-
chen und spezialisierten Behand-
lungen, die über den Kassenstan-
dard hinausgehen.

Dazu zählen beispielsweise 
moderne Aligner-Therapien 
zur schonenden Korrektur von 

Zahnfehlstellungen sowie 
Leistungen der 

ästhetischen Zahn-
heilkunde wie 

Bleaching oder 
Veneers zur 
V e r b e s s e -
rung von 
F u n k t i o n 
und Ästhetik 
des Lächelns.

Darüber hinaus 
bieten wir auch 

innovative Versor-
gungskonzepte für zahn-

lose Kiefer an – inklusive festsit-
zender Rekonstruktion innerhalb 
von 24 Stunden. So ermöglichen 
wir unseren Patientinnen und 
Patienten den Weg von der Zahn-

losigkeit zu festen Zähnen – an 
nur einem einzigen Tag. 

Viele Patientinnen und Pati-
enten sind unsicher, was genau 
eine Kassen- bzw. Wahlarztor-
dination bedeutet. Wie würden 
Sie diesen Unterschied einfach 
erklären?
Im Vergleich zu Kassenordinati-
onen können wir vor allem durch 
kürzere Wartezeiten und die 
Möglichkeit kurzfristiger Termine 
überzeugen.

Wir nehmen uns ausreichend Zeit 
für Gespräche und gehen indi-
viduell auf die Anliegen unserer 
Patientinnen und Patienten ein. 
Zusätzlich ermöglichen unsere 
flexiblen Öffnungszeiten eine 
besonders gute Vereinbarkeit mit 
dem Alltag.

Welche finanziellen Auswir-
kungen ergeben sich für Patien-
tinnen und Patienten bei einem 
Wahlarzt im Vergleich zu einer 
Kassenstelle?
Bei einem Wahlarzt werden die 
Behandlungskosten zunächst von 
den PatientInnen und Patienten 
selbst beglichen. Anschließend 
kann die Rechnung bei der Kran-
kenkasse eingereicht werden, 
die einen Teil der Kosten rück-
erstattet. Durch das Amalgam-
verbot und die aus meiner Sicht 
eingeschränkten Möglichkeiten 
der kassenfinanzierten Füllstoffal-
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ternativen hat sich der Anteil 
privat zu tragender Leistungen in 
der Zahnmedizin deutlich erhöht, 
wodurch sich der Unterschied zur 
Behandlung bei einem Wahlarzt 
weiter relativiert hat.

Wir legen großen Wert auf eine 
transparente Kostenkommunika-
tion, sodass jederzeit Klarheit über 
die finanzielle Situation besteht.

Wie gestaltet sich die Abrech-
nung in Ihrer Ordination? Auch 
im Hinblick auf Rückerstat-
tungen durch die Kranken-
kassen?
Wir möchten unseren Pati-
entinnen und Patienten die 
Abrechnung so unkompliziert 
wie möglich gestalten. Daher 
übernehmen wir – dank direkter 
Kommunikation mit den Kran-
kenkassen – gerne die gesamte 
Abwicklung der Kostenrücker-
stattung sowie die Klärung allfäl-
liger Rückfragen für Sie.

Wie gestaltet sich die Termin-
vergabe in Ihrer Praxis – insbe-
sondere bei kurzfristigem 
Bedarf?
Die Terminvergabe in unserer 
Praxis ist grundsätzlich sehr 
flexibel gestaltet. Wir bemühen 
uns, Termine auch kurzfristig 
möglich zu machen, sodass Pati-
entinnen und Patienten rasch 
versorgt werden können.

Gerade bei akuten Beschwerden 
oder Schmerzbehandlungen hat 
die schnelle Hilfe oberste Priorität. 
In solchen Fällen sind wir beson-
ders bemüht, zeitnah – oft noch 
am selben Tag – eine Lösung 
anzubieten, damit Schmerzen 
nicht unnötig lange bestehen 
bleiben.

Welche Tipps geben Sie für 
einen gute Zahngesundheit im 
Alltag?
Für eine gute Zahngesundheit 
im Alltag empfehle ich, die Zähne 
mindestens zweimal täglich 
gründlich mit fluoridhaltiger 
Zahnpasta zu putzen. Ergänzend 
sollten Zahnseide oder Interden-
talbürsten verwendet werden, 
um auch die Zahnzwischenräume 
effektiv zu reinigen. 

Ebenso wichtig sind eine ausge-
wogene, zuckerarme Ernährung 
sowie regelmäßige Kontrollbe-
suche beim Zahnarzt. Zusätzlich 
empfehle ich eine professionelle 
Mundhygiene zweimal jährlich, da 
wissenschaftliche Studien zeigen, 
dass dadurch langfristig der 
Verlust natürlicher Zähne deutlich 
reduziert werden kann.

Danke für das Gespräch – die 
Gemeinde freut sich über die 
neue zahnärztliche Versorgung 
vor Ort.
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Kontakt: 
Tel.: 07733 7997
E-Mail: ordination@zahnaerzte- 
neumarkt.at 
www.die-zahnärzte.at

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00	 –	 16.00 Uhr 
Di.:	 09.30	 –	 16.00 Uhr
Mi.:	 08.00	 –	 18.00 Uhr
Do.:	 08.00	 –	 12.00 Uhr
	  13.30	 –	 19.30 Uhr
Fr.:	 geschlossen
und nach tel. Vereinbarung
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Caritas Oberösterreich
www.caritas-ooe.at

Krabbelstube 4720, Kirchenfeld 16, 4720 Kallham

4720
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• Bundesministerin für Familien,  
Europa & Integration Claudia Bauer 

• 2. LT-Präsidentin Sabine Binder
• LAbg. Thomas Antlinger
• LAbg. a.D. Bgm. Peter Oberlehner, Pötting

• VBgm Friedrich Schaur, Neumarkt i.H.
• Bgm.in Helga Witzmann, Kallham
• Mag.a Edith Bürgler-Scheubmayr,  

Vorständin Caritas Oberösterreich
• Lic.theol. Karl Mittendorfer, Pfarre Riedau

Ehrengäste

Programm
• Eröffnung Bgm.in Helga Witzmann
• Musikalischer Beitrag der Kindergartenkinder Gemeinde Kallham
• Grußworte der Ehrengäste
• Hauptfestrede Bundesministerin Claudia Bauer
• Musikalischer Beitrag der Kindergartenkinder Gemeinde Kallham
• Segnung
• Dankesworte

5.6.2026 um 15 Uhr

Gemeindeübergreifende  
Pfarrcaritas Krabbelstube 4720

Anmeldung 
Bitte bis 28. Mai 2026 unter catherine.spoeck@caritas-ooe.at

EröffnungsfeierEröffnungsfeier
Einladung zur



Sichtbehinderung durch Sträucher und Hecken

Im Sinne der Gewährleistung 
der größtmöglichen Verkehrs-
sicherheit werden alle Liegen-
schaftsbesitzer ersucht, ihrer 
gesetzlichen Verpflichtung 
(§91 StVO) nachzukommen 
und bei ihren Liegenschaften 
den Bewuchs, insbesondere 
die freie Sicht über den Stra-
ßenverlauf oder auf die Errich-
tungen zur Regelung und Siche-
rung des Verkehrs oder welche 
die Benützbarkeit der Straße 
einschließlich der auf oder über 
ihr befindlichen, dem Straßen-
verkehr dienenden Anlagen, 
z.B. Oberleitungs- und Beleuch-
tungsanlagen, beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen. 

Hecken und Sträucher können 
für Verkehrsteilnehmer zu einer 
Gefahr werden oder Schäden an 
Fahrzeugen verursachen, wenn 
sie in den Verkehrsraum hinein-
ragen oder die Sicht beeinträch-
tigen oder behindern. Dies gilt 
nicht nur für Straßen und Fahr-
wege, sondern auch für Fuß- und 
Gehwege. 

Wir möchten daher alle Grund-
stückseigentümer bitten, ihre 
Pflanzungen entlang der öffent-
lichen Straßen und Wege auf 
folgende Punkte hin zu prüfen:

•	 Die freie Durchfahrtshöhe 
über der Fahrbahn muss         
4,50 m betragen; die freie 
Durchgangshöhe am Gehweg 
muss mindestens 2,50 m 
betragen. Beide Werte sollten 
auch bei schweren und regen-

nassen bzw. schneebelasteten 
Ästen eingehalten werden.

•	 Bei Geh- und Radwegen ist 
die Bepflanzung bis an die 
Hinterkante (meist identisch 
mit der Grundstücksgrenze) 
zurückzuschneiden, sodass 
der Weg in der ganzen Breite 
für die Verkehrsteilnehmer 
nutzbar bleibt.

•	 An Kreuzungen muss zumin-
dest gewährleistet sein, dass 
ein wartepflichtiger Verkehrs- 
teilnehmer bei Anfahrt aus 
dem Stand ohne nennens-
werte Behinderung bevor-
rechtigte Fahrzeuge erkennen 
kann. In Sichtdreiecken sind 
die Bepflanzungen nieder 
zu halten (höchstens 70 cm). 
Auch die Landwirte werden 
ersucht, die Sichtdreiecke an 
Kreuzungen unbedingt freizu-
halten.

•	 Verkehrszeichen dürfen nicht 
verdeckt werden und sollten 
rechtzeitig wahrnehmbar 

sein. Dies gilt auch für Stra-
ßennamenschilder.

•	 Straßenleuchten müssen 
ebenfalls von Pflanzen und 
Sträuchern freigehalten 
werden.

Kontrollieren Sie bitte, ob für Ihre 
Anpflanzungen entlang öffent-
licher Straßen und Wege die 
o.g. Punkte eingehalten sind. 
Schneiden Sie gegebenfalls Ihre 
Hecken, Bäume und Sträucher 
entsprechend zurück. Bei Unfällen 
könnten die Grundstückseigen-
tümer sonst möglicherweise zur 
Haftung herangezogen werden.

Hinweis: Die Errichtung von 
Gartenzäunen oder Einfahrten 
und das Ansetzen/Pflanzen von 
Sträuchern, Hecken, Bäumen etc. 
entlang von öffentlichen Straßen 
oder Wegen sind nur mit Zustim-
mung der zuständigen Straßen-
verwaltung gestattet. Das gilt 
auch, wenn der alte Zaun / die alte 
Hecke durch eine/n neuen ersetzt 
wird.
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Bildung

SCHLUSSKONZERT
DER LANDESMUSIKSCHULE NEUMARKT i.H.

23.06.2026     s‘Zentrum
18.30 Uhr Kallham

Eintritt: freiwillige Spende

IMPRESSUM: Amt der Oö. Landesregierung, Direktion Kultur und Gesellschaft, Abteilung Kultur – Landesmusikschule Neumarkt im Hausruckkreis, Marktplatz 6, 4720 Neumarkt im Hausruckkreis|
Mit Ihrer Anmeldung/Teilnahme werden Ihre Daten zur Abwicklung der Veranstaltung sowie für weitere Veranstaltungen verwendet. Soweit für die Abwicklung erforderlich, werden Ihre Daten an
Dritte (z.B. Kooperationspartner und Referenten) weitergegeben. Die Einwilligung kann jederzeit schriftlich per Post oder per E-Mail an lmsw.k.post@ooe.gv.at widerrufen werden. Bildaufnahmen,
die bei dieser Veranstaltung gemacht werden, werden zur Öffentlichkeitsarbeit des Oö. LMSW (Website, Printmedien, Social Media, usw. > Berechtigtes Interesse) verwendet. Weitere Informationen
finden Sie unter https://www.landesmusikschulen.at/index.php/datenschutz

www.landesmusikschulen.at Grafik: gemini



Neues aus der
Gemeindebücherei Neumarkt i.H.

„Bücher sind mehr als 
bedrucktes Papier.  Sie sind 
Zufluchtsorte für Gedanken, 
leise Begleiter in lauten Zeiten 
und Türen zu Welten, die wir 
nur betreten können, wenn wir 
den Mut haben, uns auf eine 
Geschichte einzulassen.“

Gerade auch für Kinder ist es 
wichtig, Bücher zu lesen, zur 
Ruhe zu kommen, in die Welt der 
Fantasie einzutauchen. Deshalb 
gibt es auch heuer in unserer 
Gemeindebücherei Neumarkt i.H.  
wieder die FERIENAKTION: Dann 
zahlen alle unsere treuen jungen 
Leser, die das ganze Jahr über 
so zahlreich in unsere Bücherei 
kommen, keine Entlehngebühr, 
wenn sie sich Bücher ausleihen. 
Für zwei Wochen können sie so 
kostenlos lesen und schmökern 

und sich dann wieder die ganzen 
Ferien lang neue Bücher holen. 
Außerdem bekommen Mädchen 
und Buben bis zwölf Jahre in der 
Bibliothek einen Stempel für jedes 
gelesene oder vorgelesene Buch 
in ihren persönlichen LESEPASS. 
Am Ende der Ferien nehmen 
die Lesepässe an einer großen 
Preisverleihung der „Leseiniti-
ative des Landes Oberöster-
reich“ teil. Schon dreimal wurden 
junge Leser aus unserer Bücherei 
bei dieser Preisverleihung als 
Gewinner gezogen und vom Land 
Oberösterreich im Linzer Land-
haus zu einer Feier eingeladen.

Auch wurde der Gemeindebü-
cherei Neumarkt i.H. nach den 
Richtlinien für das Qualitätsver-
fahren des Landes OÖ die Quali-
tätsbestätigung für öffentliche 

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag	 10.00	 -	 13.00	 Uhr
Freitag	 17.00	 -	 19.00	 Uhr
Sonntag	 09.30	 -	 10.30	 Uhr

Bibliotheken zugesprochen. Die 
Mitarbeiter der Bücherei sind 
immer bemüht, allen Lesewün-
schen zu entsprechen. So gibt es 
auch in diesem Quartal wieder 
viele neue Bücher, die zum Eintau-
chen in andere Welten einladen.

Das Büchereiteam freut sich auf 
Ihren/euren Besuch.

11
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Bildung

Der Besuch von Anna Lisa Kiesel 
sorgte am Freitag, dem 24. April, 
für gespannte Aufmerksamkeit: 
Die Grazer Kinder- und Jugend-
buchautorin nahm die Schüle-
rinnen und Schüler mit auf eine 
erzählerische Reise in arktische 
Gefilde.

In zwei jeweils einstündigen 
Lesungen – für die 3. und 4. 
Klassen der Volksschule sowie 
die 1. und 2. Klassen der Mittel-
schule – präsentierte sie Auszüge 
aus ihrem Buch „Das Geheimnis 
der Luchse“. Die Geschichte folgt 
den vier Luchsen Lynkos, Whisker, 
Sidra und Lucia, die zunächst bei 
Menschen gefangen gehalten 
werden. Später kommen sie in 
eine Auffangstation und erzählen 
sich gegenseitig von ihrer Vergan-
genheit.

TIERISCH SPANNEND –
AUTORIN ANNA LISA KIESEL
ZU GAST AN DER MS NEUMARKT/KALLHAM

Wie in allen Büchern ihrer Reihe 
„Das geheime Leben der Tiere“ 
schilderte sie die abenteuerliche 
Handlung aus der Perspektive der 
Tiere und erweckte die tierischen 
Protagonisten somit besonders 
eindrücklich zum Leben.

Zwischen den Lesepassagen 
streute Frau Kiesel immer wieder 
faszinierende Fakten über das 
Leben der Luchse ein. So wurde 
die Lesung zugleich zu einer 
kleinen, unterhaltsamen Unter-
richtseinheit in Sachen Tierkunde.
Die Mischung aus Lesung und 
Wissensvermittlung kam bei den 
jungen Zuhörer:innen sehr gut an 
– und wer noch tiefer in die Welt 
der Wildtiere eintauchen möchte, 
kann die Bücher dieser Reihe ab 
sofort auch in der Schulbibliothek 
ausleihen.

Ein herzliches Dankeschön ergeht 
an die Firma Papier HEINDL für 
das Teilsponsoring dieser Auto-
renlesung!

Fo
to

s:
 M

it
te

ls
ch

u
le

 N
eu

m
ar

kt
-K

al
lh

am



13

Auch im dritten Jahr in Folge 
setzt die Mittelschule Neumarkt-
Kallham erfolgreich auf das 
Projekt „Schule trifft Wirtschaft“. 
Dank der Unterstützung von 
WKO-Bezirksstellenleiters Hans 
Moser konnten heuer gleich drei 
Patenfirmen aus der Region für 
die neuen 1. Klassen gewonnen 
werden: Kuvag, Domico und Die 
Planbar.

Im Rahmen einer gemein-
samen Feierstunde im Turnsaal 
wurden die Kooperationen offi-
ziell besiegelt. Neben den Klas-
senvorständen der drei ersten 
Klassen, Herrn Timo Sigl, Frau 
Anna Marböck und Frau Silvia 
Baumgartner, nahmen auch 
Vertreter der Gemeinde, Herr 
Bürgermeister LAbg. a.D. Bgm. 
Peter Oberlehner aus Pötting und 
Gemeinderat Herr Markus Berger 
aus Neumarkt i.H. sowie Vertreter 
der Patenfirmen, Geschäftsführer 
Gregor Rumpelmayr und Matthias 
Schopf von der Firma Kuvag, 
Betriebsstandortleiter DI Peter 

STARKE PARTNERSCHAFTEN: 
DREI NEUE PATENFIRMEN FÜR DIE 1. KLASSEN

Hinterberger und Marco Feit-
zinger von der Firma Domico und 
Geschäftsführer Philipp Baum-
gartner von der Firma DiePlanbar, 
teil. 

Die Veranstaltung bot neben 
dem musikalischen Rahmen-
programm auch kurze Anspra-
chen der Firmenvertreter, um die 
Bedeutung dieser Zusammen-
arbeit hervorzuheben. Ziel des 
Projekts ist es, den SchülerInnen 
frühzeitig Einblicke in die regio-
nale Wirtschaft zu ermöglichen 
und ihnen praxisnahe Erfah-
rungen zu bieten. Gleichzeitig 
profitieren die Betriebe, indem 
sie früh Kontakt zu potenziellen 
zukünftigen Fachkräften knüpfen 
können.

Die Schule freut sich gemeinsam 
mit den Partnerunternehmen 
auf eine spannende und lehr-
reiche Zusammenarbeit, die den 
Jugendlichen wertvolle Perspek-
tiven für ihre berufliche Zukunft 
eröffnet.

Gemeinsame Freude der Kooperationspartner und der Ehrengäste bei der Feierstunde.
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Freizeit/Vereine

NEUES vom SPORTVEREIN Ritterbräu Neumarkt

STARKER AUFTRITT
UNSERES NACHWUCHSES
Unsere Jugendteams zeigen in 
der aktuellen Meisterschaft vollen 
Einsatz und belohnen sich mit tol-
len Ergebnissen. Ein großes Lob 
an alle Spieler sowie die Trainer für 
diese starke Leistung. Wir freuen 
uns auf die weiteren Spiele

MEISTERSCHAFT – SAISONFI-
NALE AM 13. JUNI DAHEIM GE-
GEN UTZENAICH
Kampfmannschaft: Moral bewie-
sen und Serie gestartet. Nach 
einem schwierigen Saisonstart 
und einer deutlichen 0:4-Nieder-
lage im Auftaktspiel hat unsere 
Kampfmannschaft die perfekte 
Antwort gefunden. Mit beeindru-
ckendem Teamgeist startete das 
Team eine Serie von fünf Siegen 
und einem Unentschieden. Dank 
dieser starken Aufholjagd hat sich 
die Mannschaft fest in der oberen 
Tabellenregion etabliert.
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NACHWUCHS - SV RITTERBRÄU

80 JAHRE SV NEUMARKT – 
FEIER MIT UNS!
Unser SV Ritterbräu Neumarkt 
wird 80 Jahre alt! Das ist ein rie-
siger Grund zum Feiern, und wir 
laden dich und deine Familie 
herzlich zu unserem Jubiläums-
wochenende vom 04. bis 05. Juli 
2026 auf den Sportplatz in Neu-
markt ein.

Ein besonderes Highlight erwar-
tet dich am Samstag, den 04. 
Juli 2026: Wir starten bereits am 
Vormittag mit dem großen "Neu-
markter Treffen". Freu dich auf 
ein spannendes Turnier mit den 
Mannschaften aus Neumarkt am 
Wallersee, Neumarkt an der Ybbs 
und weiteren Gastmannschaften.

Sportlich geht es am Nachmittag 
direkt weiter, wenn beim Corn-
hole-Turnier Geschicklichkeit ge-
fragt ist.

Am Sonntag, den 05. Juli 2026, 
geht es gemütlich weiter:
•	 Vormittags: Uriger Frühschop-

pen mit Bieranstisch. 
•	 Ab 14.00 Uhr: Das Kuhlotto. 

Wir freuen uns darauf, mit der 
ganzen Gemeinde auf acht Jahr-
zehnte Sport und Gemeinschaft 
anzustoßen. Sei dabei!

HEIMSPIELE
•	 Sa. 30.05.2026 / 16.00 Uhr        

Neumarkt - Palting/Seeh. 

•	 Sa. 13.06.2026 / 17.00 Uhr	   
Neumarkt - Saisonfinale Utze-
naich

AUSWÄRTSSPIELE
•	 Do. 21.05.2026 / 20.00 Uhr	

Neumarkt - Gurten 1b

•	 So. 07.06.2026 / 16.00 Uhr             
Neumarkt - Diersbach

TESTSPIELE IM JULI (HEIMSPIELE)

•	 Fr. 10.07.2026 / 17.00 Uhr	
Neumarkt - FC Attnang

•	 Fr. 17.07.2026 / 18.30 Uhr             
Neumarkt - SV Kallham
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04.-05. JULI
Auing 28, 4720 Kallham

SAMSTAG 04.07

SONNTAG 05.07

SPORTPLATZ NEUMARKT

CORNHOLE
ANSCHL. PARTY

AB 14:00: KUHLOTTO
FRÜHSCHOPPEN

FEIER
JUBILÄUMS
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Jungwildrettung zur Mähzeit
Gemeinsam schützen Jäger und Landwirte den Wildnachwuchs

Der Mai ist der Geburtsmonat 
vieler heimischer Wildtiere. Zur 
Setzzeit suchen sich die Mutter-
tiere ruhige Plätze, u.a. in den 
Wiesen. Das hohe Gras soll den 
Jungtieren ausreichend Schutz 
bieten. Was vor natürlichen 
Feinden schützt, ist jedoch leider 
nicht hilfreich, sobald sich ein 
Mähwerk dem Versteck nähert. 
Bei Lärm oder Gefahr fliehen 
die jungen Tiere nämlich nicht. 
Der natürliche Schutzreflex sorgt 
dafür, dass sie sich noch tiefer in 
den Boden drücken und nicht 
bewegen. 

Gute Zusammenarbeit
erspart unnötiges Tierleid
Viele Jägerinnen und Jäger sind 
insbesondere im Mai und Anfang 
Juni beinahe täglich im Einsatz, 
um die Landwirte bei der Kitzret-
tung zu unterstützen und leisten 
damit einen wertvollen Beitrag 
zum aktiven Schutz von Wild-
tieren. Von dieser guten Zusam-
menarbeit profitieren aber nicht 
nur die Wildtiere, sondern auch 
die Landwirte selbst, denn es 
verringert sich dadurch auch 
die Gefahr von Botulismus bei 
Rindern, der durch Tierkadaver im 
Futter hervorgerufen wird.

Gezielte Projekte
zur Kitzrettung 
Mit gezielten Maßnahmen vor 
und auch während der Mahd 
können jährlich zahlreiche Jung-
tiere gerettet werden. Einge-
setzt werden unter anderem 

an Stangen flatternde Kunst-
stoffsäcke oder auch techni-
sche Wildretter, welche an den 
Traktoren befestigt werden und 
mittels Infrarotsensoren oder 
Schall die Tiere aufspüren. Immer 
stärker nachgefragt wird der 
Einsatz von Drohnen.

Diese überfliegen ferngesteuert 
die Wiesen und mittels Wärmebild 
wird angezeigt, wo sich Kitze, aber 
auch brütende Fasanhennen oder 
junge Feldhasen verstecken. Die 
Jungwildrettung mit Coptern ist 
seit einigen Jahren zur modernen 
Königsdisziplin herangewachsen. 
Mit kaum einer anderen Methode 
können Jungtiere derart schnell 
und zuverlässig lokalisiert und 
in Sicherheit gebracht werden. 
Wichtig ist dabei, dass die Tiere 
nicht den menschlichen Geruch 
annehmen. Deshalb tragen die 
Retter Handschuhe oder nutzen 
Gräser und Blätter, um ihren 
Geruch nicht auf die Jungtiere wie 
das Rehkitz zu übertragen.

Bitte nicht angreifen
Bei den Rettungsaktionen legen 
die Jägerinnen und Jäger die 
Jungtiere in unmittelbarer Nähe 
zu ihrem Fundort wieder ab. 
Damit stellen sie sicher, dass die 
Elterntiere ihre Jungen schnell 
wieder finden.

Ansonsten werden diese in Ruhe 
gelassen, um sie nicht unnö-
tigen Stress auszusetzen. In dem 
Zusammenhang appelliert der 

OÖ Landesjagdverband, Jungtiere 
in der freien Wildbahn nicht anzu-
greifen! Auch wenn die kleinen 
Geschöpfe scheinbar verlassen 
und alleine wirken, so sind die 
Elterntiere meist in unmittelbarer 
Nähe.

Wenn man sich nicht sicher ist 
oder das Tier verletzt ist, sollte der 
örtliche Jäger verständigt werden. 
Er weiß am besten, wie mit der 
Situation umzugehen ist.

Die Natur sagt Weidmannsdank!

OÖ. Landesjagdverband – 
Ihre OÖ. Jägerinnen und Jäger 

Seit Jahren engagiert sich 
die OÖ Jägerschaft gemein-
sam mit den Landwirten 
für den Schutz der jungen 
Wildtiere, um unnötiges 
Tierleid zu verhindern.
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ÖTB Neumarkter Turnverein 1904

MEISTERSCHAFTEN 2026
Erneut fanden wieder einige 
Wettbewerbe statt, bei denen 
unsere Kinder tolle Leistungen 
gezeigt haben. Mit insgesamt 
35 Kindern konnten wir bei der 
Regionsmeisterschaft viele gute 
Ergebnisse erturnen. Das führte 
dazu, dass wir heuer mit unglaub-
lichen elf Kindern zu den Landes-
meisterschaften nach Perg fahren 
durften – so viele wie noch nie 
zuvor. Darauf sind wir sehr stolz!

Auch bei der Landesmeister-
schaft zeigten unsere Turner-
Innen ihr Können und erreichten 
hervorragende Plätze. Besonders 
wenn man bedenkt, dass dort 
viele starke LeistungsturnerInnen 
dabei waren, können alle wirklich 
stolz auf sich sein.

Besonders erfreulich ist, dass 
sich zwei Mädchen erfolgreich 
für die Bundesmeisterschaften 
in Karpfenberg qualifiziert haben. 
Ein großes Dankeschön gilt 
allen Vorturnerinnen, Vorturnern 
und Wertungsrichterinnen und 
Wertungsrichtern, die uns dabei 
tatkräftig unterstützt haben.

Spielmannszug Neumarkt: Wir bedanken uns für Euren Besuch beim diesjährigen Wunschkonzert und 
die zahlreichen Spenden! Es war ein musikalischer und unterhaltsamer Konzertabend.

würstel und getränke

kleines Kinderfeuer

grosses sonnwendfeuer

sonnwendfeier

samstag, 20.06.2026
turnerdenkmal, ab 18.00 h

ÖTB NEUMARKTER TURNVEREIN 1904
...mehr als Bewegung!

SONNWENDFEIER

Wir laden herzlich 
zum Sonnwendfeuer 
am Samstag, den 
20. Juni 2026, 
am Kalvarienberg                                                    
beim Turnerdenk- 
mal ein! Für das 
leibliche Wohl ist 
bestens gesorgt: 
Es gibt Würstel und 
kühle Getränke in 
gemütlicher Runde, 
bevor wir bei Ein- 
bruch der Dämme-
rung den großen 
Holzstoß entzünden. 
 
Wir freuen uns auf 
euch!
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Anlässlich des 100-jährigen 
Bestehens des Rassekleintier-
zuchtvereins E 50 Neumarkt-
Kallham fand am Sonntag, dem 
26. April, der Landesverband-
stag der oberösterreichischen 
Kleintierzüchter im Veranstal-
tungssaal in Kallham statt. Die 
Jubiläumsveranstaltung bot 
einen würdigen Rahmen, um 
auf ein Jahrhundert engagierter 
Vereinsarbeit, gelebter Tradition 
und erfolgreicher Kleintierzucht 
zurückzublicken.

Obmann Josef Maier durfte zahl-
reiche Ehrengäste willkommen 
heißen. Neben den Mitgliedern 
des Vereins und den Funktionären 
des Landesverbandes nahmen 
auch die Obmänner von insge-
samt 54 oberösterreichischen 
Kleintierzuchtvereinen an der 
Veranstaltung teil. Ebenso konnte 
das Präsidium des Oberösterrei-
chischen Landesverbandes der 
Kleintierzüchter begrüßt werden. 
Vertreter aus Politik und Wirt-
schaft verliehen dem Festakt 
zusätzlich einen besonderen Stel-
lenwert.

Ein Höhepunkt des Tages waren 
die Ehrungen, die im Rahmen 
der Tagesordnung vorgenommen 
wurden. Für seine langjährige 
und vorbildliche Führung des 
Vereins erhielt Obmann Josef 
Maier eine besondere Anerken-
nung. Sein unermüdlicher Einsatz 
und sein großes Engagement für 
den Verein wurden dabei gewür-
digt. Für eine besondere Überra-

100 Jahre Rassekleintierzuchtverein E 50 Neumarkt-Kallham 
– Ein Jubiläum im Zeichen der Gemeinschaft

schung sorgte auch die 
Gemeinde Neumarkt 
i.H.. Markus Berger über-
reichte als Vertreter der 
Gemeinde dem Verein 
ein Paar Rotschwanzsit- 
tiche als Jubiläumsge-
schenk. Die Tiere werden 
künftig die Volieren des 
Vogelparks bereichern.

In seiner Ansprache 
bedankte sich Obmann 
Josef Maier herzlich 
bei allen Vereinsmit-
gliedern für die hervorragende 
Zusammenarbeit sowie bei der 
Gemeinde für die langjährige 
Unterstützung und das gute 
Miteinander. Er betonte, dass 
der Erfolg und das Bestehen des 
Vereins über ein ganzes Jahr-
hundert hinweg nur durch den 
starken Zusammenhalt und die 
gemeinsame Leidenschaft für die 
Kleintierzucht möglich gewesen 
seien.

Musikalisch umrahmt wurde 
die gelungene Jubiläumsfeier 
von einer Abordnung der Markt-
musik Neumarkt i.H., die mit 
ihren Darbietungen für einen 
feierlichen und stimmungsvollen 
Rahmen sorgte.

Das 100-jährige Jubiläum des 
Rassekleintierzuchtvereins E 50 
Neumarkt-Kallham wurde damit 
zu einem eindrucksvollen Fest 
der Gemeinschaft, Tradition und 
Vereinskultur.
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Auf geht´s zum  

Waldfest 
Samstag, 6. Juni 2026 

Im Vogelpark 

4720 Neumarkt 

Kalvarienbergstraße 

 

Der Erlös dient zum Erhalt des Vogelparks. ZVR Nr. 612560233 

§ Ab 10 Uhr köstliche Grillgerichte 
(solange der Vorrat reicht bzw. bis 19 Uhr) 

§ Kaffee & Torten 
§ Hüpfburg (nur bei Schönwetter) 
§ Kinderspielplatz 
§ Findet bei jeder Witterung statt 

 

 

Auf Euren Besuch 
freut sich der 

Kleintierzuchtverein! 
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75 Jahre kfb
Katholische Frauenbewegung Neumarkt

Anlässlich unseres Jubiläums 
wollen wir dieses Ereignis mit 
einigen besonderen Veranstal-
tungen in diesem Jahr mit Euch 
feiern!

•	 30.05.2026 - 18.00 Uhr
Feierlicher DANKGOTTESDIENST 
mit anschließender AGAPE

•	 12.06.2026 - 07.30 Uhr
DENKSPAZIERGANG in und 
um Neumarkt i.H. mit anschlie-
ßendem Frühstück beim Luger-
Bäck

•	 25.06.2026 - ganztägig
FRAUENWALLFAHRT ins Großra-
minger Gebiet nach Maria Neustift 
- Gottesdienst und Mittagessen – 
Rodelsbach/Kutschenmuseum – 
Laussa/Andacht

•	 13.09.2026 - 17.00 Uhr
KABARETTFAHRT – Fahrt zu 
den „Kalköfener Festspielen“ 
(Hinzenbach) zur Vorstellung 
„Das goldene Wiener Kabarett“ 
„BRONNEReien & KREISLERri-
aden"

•	 November/Dezember 2026	
Besuch eines ADVENTKON-
ZERTES (in Planung)

Das Team der kfb Neumarkt lädt 
alle Frauen recht herzlich ein 
und würde sich über eine zahl-
reiche Teilnahme sehr freuen!

 

Fo
to

: k
fb

 N
eu

m
ar

kt
 i.

H
.



21

Seniorenring
Neumarkt / Kallham / Pötting

11. Juni 2026 - Stammtisch
15.00 Uhr, Imbissstube Klaus, Kallham

02. Juli 2026 - Stammtisch
und Eisessen
15.00 Uhr, GH Rathmair, Kallham

03.06.2026 - Kegelrunde
16.00 - 18.00 Uhr, Vis-a-Vis, Luger

08.06.2026 - Kaffeekränzchen
14.00 Uhr, Vis-a-Vis, Luger

18.06.2026 - Kegelrunde
16.00 - 18.00 Uhr, Vis-a-Vis, Luger

02.07.2026 - Kegelrunde
16.00 - 18.00 Uhr, Vis-a-Vis, Luger

13.07.2026 - Kaffeekränzchen entfällt
wegen Betriebsurlaub Café Luger

29.07.2026 - Kegelrunde
16.00 - 18.00 Uhr, Vis-a-Vis, Luger

Pensionistenverband
OG Neumarkt-Kallham & Umgebung

Vor 75 Jahren holte die Caritas 
OÖ die Idee der Familienhilfe 
von den Niederlanden nach 
Oberösterreich. Nach 22 Jahren 
wurde die Unterstützung vom 
Land OÖ als Aufgabe des Sozi-
alstaates anerkannt und wird 
seither von der öffentlichen Hand 
mitfinanziert. Aktuell kosten die 
ersten 21 Einsatzstunden für alle 
nur fünf Euro pro Stunde.

Darüber hinaus ist der Kostenbei-
trag für Familien sozial gestaffelt 
– je nach Einkommenssituation. 
Die Caritas-Familienhilfe unter-
stützt, wenn der Alltag kippt. 
„Dazu braucht es oft nicht viel“, 
weiß Anita Briedl, Teamleiterin 
der Familiendienste im Bezirk 
Grieskirchen aus Erfahrung. Ein 
Beinbruch, ein Reha-Aufenthalt 
oder ein Kind mit hohem Fieber 

– und das Familienleben gerät 
ins Wanken. Besonders für Allein-
erziehende wird der Alltag dann 
schnell zum Kraftakt. „Es sind 
nicht immer die großen Katastro-
phen oder Todesfälle, die Familien 
an ihre Grenzen bringen“, so Anita 
Briedl. „Viel öfter sind es die vielen 
kleinen Dinge, die sich daneben 
aufstauen: schlaflose Nächte mit 
einem Schreibaby, eine Erkäl-
tungswelle in der Familie oder 
keine Großeltern in der Nähe, die 
kurzfristig einspringen können.“ 

Caritas-Familienhilfe stärkt seit 75 Jahren Eltern und Kinder

In diesen Situationen sind die 
Mobilen Familiendienste der 
Caritas zur Stelle. 

Die Mobilen Familiendienste 
im Bezirk Grieskirchen sind 
unter 07248/61895 oder famili-
endienste_grieskirchen@cari-
tas-ooe.at erreichbar. Weitere 
Informationen und den Tarifkal-
kulator finden Sie auf 
www.mobiledienste.or.at.
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Freizeit/Vereine
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EHRENAMTLICHE FÜR INKLUSION

Teilhabe für alle Altersgruppen 
ermöglichen und sich aus Über-
zeugung für Inklusion einsetzen 
bringt Mehrwert. Nicht nur 
für die Gesamtgesellschaft, 
sondern auch für die Ehrenamt-
lichen im Einsatz. Wertschät-
zung, Bestätigung der eigenen 
Kompetenzen und Eingebun-
denheit in eine Gemeinschaft 
sind nur einige Punkte dazu.

Sie möchten von diesen und 
weiteren Effekten profitieren und 
sich im Rahmen Ihrer Möglich-
keiten einbringen? Wir laden Sie 
ein, das Zusammenleben in der 
Gesellschaft in Ihrer Region aktiv 
mitzugestalten. Engagieren Sie 
sich ehrenamtlich für Menschen 
mit Behinderung, die passenden 
Rahmenbedingungen dafür 
finden Sie bei uns.

Unsere Gruppe Grieskirchen/Efer-
ding ist setzt vielseitige Ange-
bote um – von monatlichen Früh-
stücksrunden für Jung und Alt 
über barrierefreie Ausflüge bis 
hin zu persönlicher Beratung, 
Weihnachtsfeiern oder anderen 
Freizeitaktivitäten. In unserer 
Gemeinschaft bieten wir viele 
Möglichkeiten, Freizeit mit Mehr-
wert zu gestalten und Teilhabe 
zu verwirklichen. Ob im Bereich 
Organisation und Durchführung 
von Aktivitäten und Veranstal-
tungen, Wissensvermittlung oder 
gemeinsame Zeit zu schenken: 
Es gibt viele verschiedene Gele-
genheiten, um mitzuwirken – 
bestimmt ist auch für Sie die 
passende dabei!

      www.fokusmensch.info
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Wir freuen uns darauf, 
Sie als ehrenamtliche 
Helferin bzw. ehren-
amtlichen Helfer für 
inklusive Freizeitge-
staltung begrüßen zu 
dürfen. Gemeinsam 
schaffen wir Räume 
für Begegnung, 
Austausch und Teil-
habe – für Menschen 
jeden Alters! Mit 
Ihrem Einsatz tragen Sie aktiv 
dazu bei, Inklusion konkret umzu-
setzen.

Kontakt: Michael Leitner: 
0660 88 00 551 oder michael.
leitner@fokusmensch.info

Über Fokus Mensch und seine 
Orts- und Bezirksgruppen
FOKUS MENSCH setzt sich als 
Interessenvertretung für die 
Anliegen von Menschen mit 
Behinderung sowie deren Ange-
hörige ein. Dabei können wir uns 
auf die Mithilfe unserer verschie-
denen Orts– und Bezirksgruppen 
stützen.

Unsere Funktionärinnen und 
Funktionäre leisten wertvolle 
ehrenamtliche Tätigkeit in der 
Beratung und halten das gesell-
schaftliche Zusammenleben 
hoch. So sind wir in allen Regi-
onen Oberösterreichs vor Ort und 
im Web unter:
www.fokusmensch.info

Ob monatliches Frühstück 
mit Freunden, regelmäßige 
Ausflüge, Grillfeste, Oktober-
fest, Weihnachtsfeier … bei uns 
tut sich was!

Da der bestehende Vorstand 
seine Tätigkeit mit Ende 
November 2026 beenden wird, 
suchen wir neue Personen, 
die sich in der Bezirks-
gruppe Grieskirchen/Eferding 
einbringen und engagieren 
möchten, auch neue Ideen, 
sind gerne gesehen.

Wenn auch Sie mitreden 
und mitgestalten möchten, 
melden Sie sich bei uns! 
Es gibt unterschiedliche 
Aufgaben in verschiedenen 
Bereichen – bestimmt ist auch 
für Sie etwas Passendes dabei.  
Starten Sie jetzt Ihr Engage-
ment und melden Sie sich 
beim derzeitigen Vorstand.

Obmann Karl Knoll: 0650 22 
100 55 bzw. grieskirchen.efer-
ding@fokusmensch.info
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MUSIKALISCHER AUFTAKT IN DEN MAI

Mit klingendem Spiel startete 
die Marktmusik Neumarkt auch 
heuer wieder traditionell in den 
Wonnemonat Mai.  Am 01. Mai 
2026 fand das alljährliche „Mai- 
blosn“ statt, bei dem die Musi-
kerinnen und Musiker bereits ab 
07:30 Uhr durch das Ortsgebiet 
marschierten und der Bevölke-
rung musikalische Grüße über-
brachten. Diese gelebte Tradition 
erfreute zahlreiche Zuhörerinnen 
und Zuhörer und sorgte für einen 
stimmungsvollen Beginn des 
Monats. Die Marktmusik möchte 
sich auf diesem Wege recht herz-
lich bei jenen bedanken, die uns 
mit Speis & Trank gestärkt haben!

Am 02. Mai 2026 stand ein wei- 
terer Höhepunkt am Programm: 
Um 18:00 Uhr wurde im Rahmen 
eines feierlichen Auftakts das 
neue Feuerwehrauto der FF 
Neumarkt gesegnet. Die Markt-
musik begleitete die Veranstal-
tung musikalisch und verlieh dem 
Festakt einen würdigen Rahmen.

Den Abschluss dieses Fest-
wochenendes bildete am 03. 
Mai 2026 die Florianimesse. Im 
Anschluss daran lud die FF Wend-
ling zum gemütlichen Früh-
schoppen ein, bei dem neben 
guter Verpflegung auch die musi-
kalische Umrahmung - heuer 
durch die Marktmusik Neumarkt 
- nicht fehlen durfte.

Themenkonzert
Die Marktmusik Neumarkt 
bedankt sich herzlich bei allen 
Besucherinnen und Besuchern 

des Themenkon-
zertes „Klang der 
Superhelden“ am 
09.05.2026. Es war uns 
eine große Freude, 
vor einem so begeis-
terten Publikum musi-
zieren zu dürfen und 
gemeinsam einen 
klangvollen Abend zu 
erleben. Ein beson-
derer Dank gilt auch 
allen Mitwirkenden und Unter-
stützern, die zum Gelingen dieses 
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Donnerstag, 4. Juni 2026 
ab 17:00 Uhr

zwischen Kirche 

und Pfarrheim 

(bei Schlechtwetter 

im Pfarrsaal)

DÄMMERSCHOPPEN

Für das leibliche 

Wohl ist gesorgt!

Die Musikerinnen & Musiker 
freuen sich auf euren Besuch!

Für musikalische Unterhaltung  
sorgt die Marktmusik!

Konzertes beigetragen haben.

MAIBLOSN - 01. MAI 2026



Anzeigen

Alles fühlt sich schwer an?

Gedankenspirale?

Ständig im Stress?

Unruhiger Schlaf?

Gefühle aus dem Lot?

Dein Körper schmerzt?

be-self Energiearbeit

Termine & Kontakt
      Martina Pauzenberger 
      +43 650 611 21 24
      www.be-self.at
      4720 Kallham

Löst innere Blockaden und bringt dich wieder in Fluss
Schenkt Ruhe & Balance im oft stressigen Alltag
Stärkt deine Selbstwahrnehmung und Klarheit
Unterstützt emotionale Heilung und Loslassen
Gibt dir neue Energie & Lebensfreude
Begleitet dich in Veränderungsprozessen

 Terminvorschau: Vortrag Dr. Neuburger
Wenn das Nervensystem aus der Balance gerät 
Mo. 5. Oktober 2026 - 19 Uhr im Pfarrsaal

Die MarktgemeindeDie Marktgemeinde

Neumarkt i.H. Neumarkt i.H. 

wünscht allen wünscht allen 

Neumarkterinnen und Neumarkterinnen und 

NeumarkternNeumarktern

erholsame Urlaubstage. erholsame Urlaubstage. 
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Bürgerservice
STANDESAMTSBERICHT

JUBILARE - Wir gratulieren herzlich!

GEM2GO.ATJETZT KOSTENLOS AUFALLES IN EINER APP:

Gemeinde

Aktuelle Gemeindeinformationen

Veranstaltungskalender

Müllkalender

DEINER GEMEINDEINFOSDIE WICHTIGSTEN

am 03.06.2026 
Herr Josef Loibl, 
am Weitenfeld 6/2
zum 89. Geburtstag 

am 06.06.2026
Herr Werner Liebhart,  
Matthias-Altmann-Straße 8/2
zum 83. Geburtstag

am 13.06.2026
Frau Berta Kirchweger,
Am Weitenfeld 16/1
zum 85. Geburtstag

am 14.06.2026
Frau Gertraud Tschautscher,
Wurmsiedlung 21
zum 83. Geburtstag

am 23.06.2026
Frau Franziska Schöberl,
Wurmsiedlung 3
zum 87. Geburtstag

am 14.07.2026
Frau Erna Kottbauer,  
Birkenstraße 11/2
zum 84. Geburtstag

am 15.07.2026
Frau Maria Anna Hamedinger,
Birkenstraße 16
zum 84. Geburtstag

am 28.07.2026
Herr Erwin Dvorak,  
Hermann-Schmid-Straße 5/2
zum 87. Geburtstag

am 29.07.2026
Frau Johanna Söllinger,   
Uferrain 2/2
zum 91. Geburtstag

Am Sonntag,Am Sonntag,
14. Juni 2026 14. Juni 2026 

ist VATERTAG.ist VATERTAG.

Die Marktgemeinde 
Neumarkt i.H. wünscht 

allen Vätern einen 
schönen Tag. 

Die Marktgemeinde
Neumarkt i.H. gratuliert herzlich!

TODESFÄLLE

am 30.03.2026
Herr Josef Gramlinger,
Ziehbachstraße 17/18,
im 95. Lebensjahr

Unser herzliches Beileid gilt der 
Trauerfamilie.

Die Marktgemeinde 
Neumarkt i.H. gratuliert herzlich!

GEBURT

am 02.04.2026
Emma Leiendecker
Eltern:	 Anna und Daniel 
 	 Leiendecker
	 Am Sonnenhang 1

am 08.04.2026
Valentina Grabner
Eltern:	 Sophie Grabner und 
 	 Aron Tasser
	 Marktplatz 24/3

am 20.04.2026
Mia Kadušić 
Eltern:	 Lorena und 
	 Alen Kadušić
	 Gustav-Ganglmair-
	 Straße 1/12
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ANZEIGEN - & WOHNUNGSMARKT

Zur Vermietung:

Hermann-Schmid-Straße
•	 Nr. 1/2;	 48,59 m²,	 EG
•	 Nr. 1/7;	 75,75 m²,	 2. OG
•	 Nr. 2/5;	 76,64 m²,	 2. OG
•	 Nr. 3/6;	 78,93 m²,	 2. OG
•	 Nr. 5/5;	 78,51 m²;	 2. OG
•	 Nr. 5/6;	 52,34 m²;	 2. OG

Infos unter 07733 / 7254-0

Suche: 3-Zimmer-Wohnung, behindertengerecht in Neumarkt i.H. und 
Umgebung. Bitte um Kontaktaufnahme unter: 0664/73375886

Verkaufe: Eigentumswohnung in 
4720 Kallham,  Ringstraße 6, Tür 
9, 2. Stock mit einer Wohnfläche 
76 m² inkl. Loggia 4 m² mit Keller-
abteil und Parkplatz. Bei Interesse 
bitte melden unter 0699/11064500 
oder 0676/5235586

Millà s Elfenwerkstatt, Floristik und Blumenhandel, 4720 Neumarkt 
sucht Dich! Aushilfe für 15 - 17 Stunden, Pflanzenkenner, Hobbygärt-
ner, etc. meldet Euch.  Telefonisch unter: 0660/2715004  
Per Mail: millaselfenwerkstatt@gmx.at

Reinigungskraft für Büroräume gesucht
Die Konditorei Haderer sucht für ihre Büroräumlichkeiten Marktplatz 
14, 4720 Neumarkt eine Reinigungskraft (geringfügig). Bezahlung: 
nach Kollektivvertrag, Mehrzahlung möglich. Arbeitsbeginn ab so-
fort, Wochenstunden: ca. 6 Stunden, Arbeitszeiten: nachmittags - nach 
Vereinbarung. Bei Interesse bitten wir um Kontaktaufnahme unter Tel-
Nr.: 07733-50100. Wir freuen uns auf Ihren Anruf. 

Di.	 02.06.2026 (2+4-wöchig)
Di.	 16.06.2026 (2-wöchig)
Di.	 30.06.2026 (2+4+6-wöchig)
Di.	 14.07.2026 (2-wöchig)
Di.	 28.07.2026 (2+4-wöchig)

Do.	 11.06.2026	 Mi. 08.07.2026
Mi. 	 24.06.2026     	 Mi. 22.07.2026

MÜLLABFUHR 

Sprechtage ab 14:00 Uhr am 
Gemeindeamt - bitte um Anmel-
dung unter 07733/7254-0

Herr Dr. Horst Aichinger
am 18. Juni 2026

Frau  Drin. Wildtrud Frei
am 17. September 2026

ASZ-KALLHAM

ÖFFENTL. NOTARE

Wies 9, 4720 Kallham
Tel.-Nr.: 07733 / 8175

Öffnungszeiten:
Mi.	 13.00	 -	 18.00	 Uhr
Fr.	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
	 13.00	 -	 18.00	 Uhr
Sa.	 08.00	 -	 12.00	 Uhr

Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten
vor & zwischen den Feiertagen. 

GELBER SACK

Di.	 02. Juni 2026
Di.	 14. Juli 2026

Mi.	 03. Juni 2026
Mi.	 29. Juli 2026

ALTPAPIERTONNE

Anlieferungstermine (von 30. März 
- 05. November) jeden Mittwoch & 
Donnerstag von 09:00 - 19:00 Uhr

RASENSCHNITT

von 08. bis 15. Juli 2026
Anlieferungstermine jew. bis     
19:00 Uhr, außer Sa., So. & Feiertag

BAUM- & STRAUCHSCHNITT

BIOTONNE

Suche: eine Gartenfee für gelegentliche kleinere Gartenarbeiten in 
Neumarkt i.H.. Bitte um Kontaktaufnahme unter: 0664/1602364
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Öffnungszeiten: 
Mo – Fr	 08:00 bis 12:00 
und	 14:00 bis 18:00 Uhr 
Sa	 08:00 bis 12:00 Uhr

An Sonntagen mit Dienstbereitschaft  
lt. Dienstplan sind wir in dringenden  
Fällen unter Tel.: 07733 7206 erreichbar! 

Gratis-App als Download für Smartpho-
nes: Zeigt alle umliegenden öffentl. Apo-
theken (mit Bereitschaftsdienst farblich 
gekennzeichnet) an.

Apothekennotruf: Tel.: 1455 (österreichw.) 

Dienstbereitschaft von 08.00 bis 
08.00 nächster Tag

Bad Schallerbach:
01. + 09. + 17. + 25. Juni 2026
03. + 11. + 19. + 27.  Juli 2026

Gallspach & Andorf:
04. + 12. + 20. + 28. Juni 2026
06. + 14. + 22. + 30. Juli 2026

Grieskirchen:
03. + 11. + 19. + 27. Juni 2026
05. + 13. + 21. + 29. Juli 2026 

Haag a. H. & Raab:
05. + 13. + 21. + 29. Juni 2026
07. + 15. + 23. + 31. Juli 2026

Neumarkt i.H.:
06. + 14. + 22. + 30. Juni 2026
08. + 16. + 24. Juli 2026

Peuerbach:
08. + 16. + 24. Juni 2026
02. + 10. + 18. + 26. Juli 2026  

Schlüßlberg:
02. + 10. + 18. + 26. Juni 2026
04. + 12. + 20. + 28. Juli 2026

Waizenkirchen:
07. + 15. + 23. Juni 2026
01. + 09. + 17. + 25. Juli 2026

DIENSTBEREITSCHAFT 
APOTHEKE NEUMARKT I.H.

ZAHNÄRZTE IN NEUMARKT  

Dr. David Pamminger - WAHLARZT
Marktplatz 29, Tel.: 07733 7997

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00	–	 16.00 Uhr 
Di.:	 09.30	 –	 16.00 Uhr
Mi.:	 08.00	–	 18.00 Uhr
Do.:	 08.00	–	 12.00 Uhr
	  13.30	 –	 19.30 Uhr
Fr.:	 geschlossen
und nach tel. Vereinbarung

Dr. August Wimmesberger
Anton-Wurmb-Straße 30
Tel.: 07733 6874

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00 – 12.00 Uhr 
Di.:	 08.00 – 12.00 Uhr
Mi.:	 08.00 – 12.00 und
	 14.00 – 16.00 Uhr
Do.:	 08.00 – 12.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

ALLGEMEINMEDIZIN:

Dr. Sonja Reiter 
Tel.: 07733 50325

•	 von 01.06 bis 05.06.2026    
wegen Fortbildung                     
geschlossen. 

•	 von 22.06. - 26.06.2026        
wegen Urlaub geschlossen. 

Ordinationszeiten:
Mo.:	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
Di.:	 08.00	 -	 12.00	 Uhr
	 16.00	 -	 18.00	 Uhr
Mi.:	 07.00	 -	 11.30	 Uhr
Do.:	 14.00	 -	 17.00	 Uhr
Fr.:	 08.00	 -	 10.30	 Uhr

ÄRZTE IM 
GESUNDHEITSZENTRUM  
Ziehbachstr. 2, 4720 Neumarkt i.H. 
e-mail: info@lebensraum-neumarkt.at
www.lebensraum-neumarkt.at

FACHÄRZTE:

Dr. Maria Dirisamer
FA für Frauenheilkunde
und Geburtenhilfe
Tel.: 0681 84482202

	
Dr. Georg Hinterberger 
FA für Neurologie 	
Tel.: 0699 18210236

	
Dr. Maria Trauner
FA für Orthopädie und
orthopädische Chirurgie
Tel.: 0677 62442097

	
Beate Meggeneder, BA
Psychotherapeutin 
Tel.: 0699 107 77 507

	
Dr. Matthias Pisko
FA für Innere Medizin und Kardiologie 
Tel.: 0681 2030 0879

SONN- & FEIERTAGS- 
DIENSTE DER ÄRZTE

Hausärztlicher Notdienst 
HÄND - 141

Wirkliche Notfälle sind weiter-
hin über Notruf 144 zu melden.

Feuerwehr 122

Polizei 133

Rettung 144

Ärztenotdienst 141

Apothekennotruf 1455

Euronotruf 112

Bergrettung 140

Gesundheitsnummer 1450

Giftzentrale 01/406 43 43

Gasgebrechen 128

OÖ. Ferngas-Gasnotruf 0732/383 683

Polizeiinspektion 
Neumarkt i.H. 

059133-4235-0

Kindernotruf 147

Telefonseelsorge 142

ÖAMTC 120

ARBÖ 123

NOTRUFNUMMERN

Für unsere GESUNDHEIT

PHYSIKALISCHE THERAPIE

siehe unter

www.lebensraum-neumarkt.at/

gesundheitszentrum


